
SCHEIBBS – Um die Wartezeiten zu verkürzen, braucht man in der orthopädisch 
traumatologischen Ambulanz für planbare Begutachtungen am Bewegungsapparat 
zukünftig einen Termin. Davon ausgenommen sind Notfälle. 

 

Eine organisatorische Veränderung soll zukünftig die Wartezeiten reduzieren und die 

Zufriedenheit verbessern. Ab Mitte Jänner 2025 wird für Begutachtungen vor geplanten 

Eingriffen, für OP-Terminvereinbarungen, Befundbesprechungen und Nachkontrollen ein 

Termin vergeben. Betroffen davon ist die große Hauptambulanz der Orthopädie und 

Traumatologie. 

Die Allgemeinambulanzen für Chirurgie, Innere Medizin und Gynäkologie sind bis auf 

weiteres zu den Ambulanzzeiten auch ohne Termin zugänglich. 

 

„Mit der Einführung einer Terminambulanz wird sich die Wartezeit im Klinikum deutlich 

reduzieren. Darüber hinaus sind das Patientenaufkommen und der Personaleinsatz besser 

plan- und steuerbar und somit eine win-win-Situation für alle Beteiligten. Dahinter steht eine 

umfangreiche Umstrukturierung unserer Abläufe durch alle Berufsgruppen hindurch, von der 

Medizin über die Pflege über die Administration bis hin zu unseren technischen 

Einrichtungen“, erklärt der Leiter der Orthopädie und Traumatologie Prim. Dr. Niklas 

Schreiner. 

 

Zukünftig ist daher für einen geplanten Ambulanzbesuch in der orthopädisch 

traumatologischen Ambulanz ein Termin in der Zeit von MO-FR zw. 8:30 Uhr und 12:00 Uhr 

unter der Telefonnummer 07482/9004-24105 zu vereinbaren. 
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Landesklinikum Scheibbs: Nur mehr mit Termin in 
die Ortho/Trauma Ambulanz 



Patientinnen und Patienten mit geplantem Termin melden sich bitte nach der Anmeldung mit 

ihren Befunden bei der Leitstelle in der Ambulanz. Bei akuten Beschwerden oder im Notfall 

sind selbstverständlich alle Ambulanzen weiterhin rund um die Uhr ohne Termin erreichbar. 

 
BILDTEXT: Nur mehr mit Termin in die Ambulanz v.l.n.r. Prim. Dr. Niklas Schreiner und 
DGKP Helga Moser. 
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